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Tagesordnung
• Informationen

• Rückblick Gënzefest 09.06.2014

• Kaninchen : erfolgreiche Aufzucht und Selektion

• Rassebesprechung  Kaninchen : Rhönkaninchen

(Brachmond Marcel)

• Geflügel : erfolgreiche Aufzucht und Selektion

• Diskussion : Erfahrungen/Probleme – Impfungen

• Busreise zur Landeskaninchenschau Straubing

• Verteilung NCD Impfstoff

• Vorschau Ausstellungssaison 2014 / 2015

• Verschiedenes, Vorschläge, offene Diskussion



Informationen 2014

2014-2015
16.11.2014 Internationale Ausstellung Wiltz
23.11.2014 Europa-Expo-Aves Guennange  (F)
19.04.2015 Kükenschau Wiltz
08.11.2015 Internationale Ausstellung Wiltz
15.11.2015 Europaschau in Metz

JuliJuli

11.07.2014 Züchterversammlung im Clublokal

22.07.2014 Vorstandssitzung im Clublokal

24.07.2014 Preisrichterschulung Geflügel in Dudelange

Restprogramm 2014Restprogramm 2014

Das Restprogramm 2014 wird nach der Sommerpause festgelegt.



INFO für 2014/2015
Gekaufte TIERE : Bewertungskarten der gekauften Kaninchen an mich oder
Marcel weiterzuleiten zwecks Ummeldung im Herdbuch !

Neue Rasse : bitte melden wegen der jährliche Statistische Übersicht !

eMail-ADRESSE : EMAIL-ADRESSE bitte bei Wagener Nico melden

Züchterversammlungen : zu behandelnden Themen bitte vorschlagen.

Ringe : bitte zeitig bei Schmitz Théo oder Klomp Ben bestellen. 

Tätowierung : bei Brachmond Marcel oder Théo Schmitz  (im Alter von 9-15
Wochen)

Internet Home Page : Wagener Nico ist beauftragt unsere Home Page ‚à jour‘ 
zu setzen. 

Neues Lager : in Weidingen wird vorerst im November dieses Jahres zur
Verfügung stehen

Brief Nowotny Henry : neue Aufnahme als aktiver Züchter abgelehnt

RHD Impfung :  eine Impfpflicht ist nicht bestätigt !



Weitere INFO
• Propagandaschau Harlange ist beim 

Organisator des Quetschefestes angefragt

• Versis : Problem der « Carte Client » soll ab der 
Landw.Ausstellung in Ettelbrück behoben sein 
und Klarheit geschaffen sein. Warten auf Info.

• Deco Expo Wiltz: wir suchen einen anderen 
Gärtner der die Deco im November übernimmt

• Transportkisten sind gratis abzuholen bei 
BERG Albert in Knaphoscheid, Tél.691958812



Für alle BESTELLUNG von 
Futter der Marke VERSELE 
oder/und Versis  bitte an 
folgende Adresse wenden :

Paul-Eric RICHARD
Tél. 26 3248-732
Fax.26 3248-739
GSM 621 194 269
eMail  p.richard@versis.lu

Ab 75€ werden keine Lieferkosten 
verrechnet.



     
 

Antrag zur Änderung des Ausstellungsreglementes      
 
Die Weeltzer Klengdéierenziichter stellen folgenden Antrag an die kommende 
Delegiertentagung vom Herbst 2014. 
 

 
Auszug aus dem aktuellen Reglement :  
 

8. Ausstellungsreglement 
(gültig für alle vom Verbandsvorstand genehmigten Ausstellungen) 

Art.1 Ausstellungen: 
 
a) Verbandsausstellungen finden auf Beschluss des Zentralvorstandes (USAL) statt. 

b) Bezirks-, Lokal- und Clubausstellungen können zu jeder Zeit abgehalten werden, wenn eine diesbezügliche 

schriftliche Genehmigung spätestens 4 (vier) Monate vor der Ausstellung beim Verbandsvorstand beantragt und von 

demselben erteilt wurde. Bezirks-, Lokal- und Spezialclubausstellungen werden nicht genehmigt: 

- ein Wochenende vor, sowie am Tage einer Verbandsausstellung oder einer Europaschau 

-    am Tag der Delegiertenversammlungen (Kongress, Herbstdelegiertentagung) 

 
Wir stellen den Antrag, die Zeile „ein Wochenende vor .... “ gänzlich aus dem Reglement 
zu streichen. 



Begründung :  
Wir sind der Meinung dass die zu streichende Zeile aus diesem Reglement den 
Luxemburger Ausstellungskalender zu stark beeinflusst und die Lokalvereine mit ihren 
Lokalschauen in ihrer jährlichen Arbeit blockiert. So müssten Termine welche über Jahre 
fest im Aktivitätsprogramm der Lokalvereine verankert sind wegen einer Europaschau 
verschoben oder abgesagt werden. 
Zudem sind die Züchter der betroffenen Vereine ohnehin gewillt die 
Verbandsausstellungen und die Europaschau mit ihren Tieren zu beschicken. 
  

Der Vorstand der Weeltzer Klengdéierenziichter



GEENZEFEST  vom 09.06.2014
Motto des diesjährigen GENZEFESTES war die „WELT DER WUNDER“. 

Wir hatten uns folgendes Thema entschieden. 

„GEBURT – Wunder des Lebens“

Wir haben den Schlupf eines Kükens dargestellen, passend zum Verein.
Einen Dank an alle Leute welche sich an den Auf- und Abbauarbeiten des 
Wagens beteiligt haben.
Auch einen grossen Dank an die Dartseller während des Corso.
Bissen Anita, Bissen Isabelle, Schanck Dana, Aliha, Jamel, ...
Danke an Mayer Max für die Bereitstellung des Traktors und Recken Fränk 
als Fahrer. 
Danke an Alle welche noch andere Arbeiten verrichtet haben welche nicht 
jeder sieht !







VORTRAG KANINCHEN

(Züchter : Schuer Conny)

Dieser Vortrag wird, auf Anfrage der Züchterin,

auf einen späteren Zeitpunkt verlegt



VORTRAG KANINCHEN

(Züchter : Schickes Raymond)



1. Gewicht

Normalgewicht über 2,75 kg, Mindestgew. 2,25 kg, Höchstgewicht 3,25 kg

2. Körperform, Typ und Bau

Der Körper ist kurz, gedrungen, walzenförmig, vorn und hinten gleichmäßig 
breit. Die Rückenlinie verläuft ebenmäßig und fügt sich in eine gut 
abgerundete Hinterpartie ein. Die Läufe sind kurz und kräftig; die Blume 
liegt dicht am Körper an. Die Häsin ist insgesamt etwas feiner als der 
Rammler gebaut und ist wammenfrei. Bei älteren Häsinnen ist ein 
Wammenansatz zulässig.



3. Fellhaar

Das Fellhaar ist dicht und vollgriffig, mit guter Unterwolle und 
gleichmäßiger, aber nicht zu grober Begrannung. Die Ohren 
sind gut behaart.

4. Kopf und Ohren

Der Kopf soll dicht, ohne sichtbaren Hals am Körper angesetzt 
sein und eine breite Stirn und Schnauze, sowie gut 
ausgeprägte Backen haben. Die Ohren sollen zur Körperform 
passen, sie sind gut angesetzt sowie kräftig und stabil im 
Gewebe.

Leichte Fehler: Nicht entsprechend ausgeprägte Kopfbildung. 
Dünne, faltige Ohren; etwas kurze oder lange, nicht der 
Körpergröße und dem Typ entsprechende Ohren.

Schwere Fehler: Stark vom Rasse- bzw. Geschlechtstyp 
abweichende Kopfbildung. Gänzlich abweichende Trageweise 
der Ohren



5. Zeichnung

Die Zeichnung besteht aus Flecken, Streifen und Spritzern, die 
über den ganzen Körper möglichst gleichmäßig verteilt sein 
sollen. Kopf, Ohren und Läufe sind mit einbezogen. Die Blume 
bleibt unberücksichtigt.

Leichte Fehler: Fehlen von Zeichnung an einem Ohr oder 
beiden Vorderläufen; etwas volle, grobe oder verschwommene 
bzw. etwas schwache Zeichnung; geteilte Kopfzeichnung.

Schwere Fehler: Gänzliches Fehlen von Zeichnung am Kopf 
und/oder an beiden Ohren; kreuzweise geteilte Kopf- und 
Ohrenzeichnung; zu große Zeichnungsfelder bzw. Felder ohne 
Zeichnung, die mehr als ein Viertel des Körpers bedecken, 
stark verschwommene Zeichnung.



6. Farbe
Die Grundfarbe ist weiß, die Zeichnungsfarbe ist graufarbig bis 
schwarzgrau. Je intensiver und klarer die Farben sind, umso 
besser ist das gesamte Farbbild. Die Augen sind braun, die 
Krallen sind hornfarbig.
Leichte Fehler: Etwas gelber oder brauner Anflug; etwas 
matte oder etwas helle Zeichnungsfarbe.
Schwere Fehler: Abweichende Zeichnungsfarbe; starker 
gelber oder brauner Schleier. Andere als braune Augenfarbe, 
pigmentlose Krallen.

7. Pflegezustand
Nur in hervorragendem Pflegezustand werden die Tiere zur 
Bewertung zugelassen. Es obliegt deshalb dem Züchter, seine 
Tiere mit Fleiß und Geschick gebührend vorzubereiten. Hierzu 
gehören: saubere Läufe, Ohren und Geschlechtspartie, gut 
beschnittene und reinliche Krallen usw.





VORTRAG KANINCHEN



DISKUSSION über Erfahrungen und Probleme 
in der Kaninchenzucht :

– Zuchtprobleme

– Häsinen nicht trächtig

– Kleine Würfe/grosse Würfe

– Platzverhältnisse

– Totgeburten

– Kokzidiose

– Enterocolitis

– Schnupfen

– Parasiten -verschiedene Milben Arten / Fliegen / 
Mäuse/Ratten…



Selektion
Aussortieren nach folgenden Kriterien:

– Phänotyp (Aussehen)

– Gentyp (Vererbung)

– Krankheiten im Jugendalter

– Besatzungsdichte

Das Aussortieren erfolgt immer wie folgt :
– 1. grobes Aussortieren

– 2. Feinheiten der Rassemerkmale

– 3. Feinheiten in der Farbe



VORTRAG Geflügel

Erfolgreiche Aufzucht 
und Selektion



DISKUSSION über Erfahrungen und Probleme 
in der Geflügelzucht :

– Zuchtprobleme

– Eierfressen

– Federfressen

– Kanibalismus

– Befruchtung

– Platzverhältnisse

– Kükensterben

– Kokzidiose

– Parasiten -verschiedene Milben Arten / Fliegen / 
Mäuse/Ratten…



Selektion
Aussortieren nach folgenden Kriterien:

– Phänotyp (Aussehen)

– Gentyp (Vererbung)

– Krankheiten im Jugendalter

– Besatzungsdichte

Das Aussortieren erfolgt immer wie folgt :
– 1. grobes Aussortieren, Kamm, Zehen…

– 2. Feinheiten der Rassemerkmale

– 3. Feinheiten in der Farbe



BUSREISE

Landeskaninchenschau 
STRAUBING

19. – 20. Dezember 2014



 

       IMPFUNGEN 2014 

 
Unser Geflügel wurde dieses Jahr gegen die Marek’sche Krankheit geimpft. Des Weiteren werden unsere Tiere 
gegen die NCD Krankgeimpft (Pflicht). Dieser Impfstoff wird in der nächstren Züchterversammlung im Mai 
verteilt. Eine fakultative Impfung gegen GUMBORO wird noch angeboten. 
Zur Information, ein neuer Impfstoff gegen die ENTEROCOLITIS bei Kaninchen ist von der Pharmaindustrie 
entwickelt worden. Avis aux amateurs. 

Erfahrungen ?



www.usal.lu



Ausstellungssaison 2014/2015
18. – 19. Oktober 2014

• Internationale Kleintierschau Junglinster und Sonderschau des 
Zwergkanengerchesclub – Polyvalent Gast Stein – Langwiss/Junglinster

18. – 19.  Oktober 2014

• Internationale Schau in Weywertz (B)

08 – 09. September 2014

• Colonia-Cup in Köln 

25. – 26. Oktober 2014

• Internationale Schau in Rédange – Centre Polyvalent

15. -16. November 2014

• Internationale Kleintierschau Wiltz – Halle Géitz – Wiltz

20 – 21. Dezember 2014

• Schecken- & Rexclub in Steinsel

17 – 18. Januar 2015

• Internationale Landesausstellung – Luxemburg-Limpertsberg



VERSCHIEDENES, 
freie Aussprache


